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Szenario: NICOLAS JARRY

Zeichnungen: STÉPHANE CRETY

Farben: OLIVIER HÉBAN



Decornum, achter Planet des Vedus- 
Systems, doppelt so gross wie die 

Erde, für eine Bevölkerung von 
weniger als einer Milliarde individuen.

Fruchtbare Ebenen so weit das Auge reicht, 
frei von jeder chemischen, bakteriellen 

oder nuklearen Verseuchung, eine zu sauer-
stoffhaltige Luft, jedoch atembar.

Eine mit der Erde vergleichbare Fauna und Flora, 
Temperaturen, die zwischen minus dreissig und plus 

fünfzig Grad liegen, kein Ozean, aber grosse 
Süsswasserseen, in denen es von Leben wimmelt.

Eine Schwerkraft, die 
kaum stärker ist als 
die unseres Planeten 
und eine Magnetosphä-

re, die ausreichend 
aktiv ist, um das Risiko 
eines Sonnensturms 
auszuschliessen…

… Sogar etwas zu aktiv. Die Magnetwolke störte 
unsere Kommunikationen mit unserer Kolonie auf dem 

Mond und zwang uns, Relais-Drohnen einzusetzen.

Aber das ist ein Klacks 
verglichen mit dem wahren 
Problem von Decornum…

… Den Dominanten.
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SSWWAAAAAAAATT
CCHH  !!

Unseren ersten Schätzungen zufolge stellten sie 
nur knapp ein Prozent der lebenden Einheimischen von 
Decornum dar, weniger als ein Dutzend Millionen indivi-

duen, die verstreut auf einer doppelt so grossen 
Oberfläche wie der Erde lebten…

… Eine Kleinigkeit, oder zumindest ein zu bewältigendes 
Problem, vor allem wenn man weiss, dass unsere Kolonie 

ihrer Zivilisation technologisch gesehen mehr als ein Jahr-
tausend voraus war und dass der Rest ihrer Bevölkerung, die 
Knechte, gewillt waren, uns mit offenen Armen zu empfangen…

Zumindest dachten wir das. Bis wir 
es mit ihnen zu tun bekamen.

Ein befestigter Vorposten, zweihundert Siedler, 
zwanzig Mekas der Klasse 3 und zwei der Klasse 2, 
acht Tiefbohrer und sechs sub-orbitale Fracht-

kähne, verloren, in wenigen Stunden hinweggefegt.

Admiral Fujiwara hatte davon abgesehen, sich 
auf Decornum niederzulassen, solange die 
Gefahr nicht klar identifiziert war und man 
jede Bedrohung ausgeschlossen hatte.

ich schau mir 
dieses Ding mal 

an, Kros!

Wir waren so wenige und unsere 
Ressourcen so knapp, dass wir nicht 

das Risiko eingehen konnten, einen 
offenen Konflikt auszutragen.

Und?

Sieht aus wie 
eine Maschine…

Das ist 
eine Falle!
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Migranten!

Formiert euch!

Wir müssen ihre Feuerkraft begrenzen, 
bevor wir an die Mission denken! Bei den 

Ladungen, die sie auf uns schleudern, wer-
den unsere Schilde nicht lange halten!

Nur noch drei!

Kichi, melde dich!
Verteidigungs-

schaltung durchgebrannt, 
brauche Deckung, bis 
ich aufs Nebennetz 
ausweichen kann.

Scheisse! Der da 
ist echt riesig!

Unter den Dominanten gab 
es drei Gruppen…

Die Aufklärer, leicht, flink und 
aggressiv… Sie waren keine Gefahr 

für die Mekas, solange wir sie 
auf Abstand hielten.

Schneller, Kichi!

ich tue, was 
ich kann! Der 

Transfer 
steht bei 

Dreiviertel!

Dann kamen die Krieger, sie stellten den 
Grossteil der Truppen. Die Art ihrer Bewaff-
nung war je nach individuum unterschiedlich, 

aber die meisten von ihnen konnten einem 
Meka der Klasse 3 die Stirn bieten…



Die dritte Kategorie war 
die der Unterstützer.

Die riesigen Monster, so 
lahm und dumm sie auch waren, 
hatten eine Feuerkraft, die 

imstande war, grossen 
Schaden anzurichten!

Du hattest den 
Befehl, nicht ein-
zugreifen, Keito!

Dann klag mich an, 
Hauptmann!

Man brauchte mehr als eine 
Hochgeschwindigkeitskugel, 
um diesen organischen Fes-

tungen beizukommen…

… Aber das war alles, 
was ich bei mir hatte.

Keito! Zu Boden!

Jene, die dachten, sie könnten einen 
Riesen mit einer Steinschleuder 

bezwingen, waren idioten…

Man braucht grosse 
Kanonen, um grosses 

Wild zu erlegen!

Der Letzte 
flieht!

Unterstützer 
neutralisiert.

Denkt dran! 
Diesen da brauchen 

wir lebend!
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